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Antworten von: 

Walter Schmidtke 

Kommune: 85567 Grafing  |  Stadt/Landkreis: Ebersberg 

Partei/Wählergruppe: Bayernpartei 

 

[1] Werden Sie sich für Maßnahmen einsetzen, welche die Werte und Themen der GWÖ 
in Leitlinien und Strategien Ihrer Kommune/Verwaltung und Eigenbetriebe integrieren? 

 

Ja 

[Optional zu 1] Falls ja, an welche Maßnahmen denken Sie hierbei? 

Insbesondere alle Einrichtungen die mit der Bildung zu tun haben (Kindergärten, Schulen, Ausbildung der 

Beschäftigten) 

 

 

 

 

 

 
 
 [2] Werden Sie sich in Ihrer Kommune für die Schaffung von Anreizen einsetzen, um 
Unternehmen darin zu unterstützen gemeinwohl-orientierter zu wirtschaften? 

 

Ja 

[Optional zu 2] Falls ja, welche? 

Bei der Wirtschaftsstruktur einer Kleinstadt wie Grafing, sind die Möglichkeiten eher beschränkt. Aber in 

Bereichen wie des Wasserschutzes oder der regionalen Vermarktung regionaler Produkte gibt es 

Möglichkeiten. 
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[3] Werden Sie sich in Ihrer Kommune dafür einsetzen, dass öffentliche Aufträge 
bevorzugt an Unternehmen vergeben werden, die eine gültige Gemeinwohl-Bilanz 
vorlegen? 

 

 

Nein 

 

 [Optional zu 3] Falls ja, ab wann darf man frühstens damit rechnen? 

So eine Beschränkung ist bei den eng gefassten EU Vorschriften nur sehr schwer umsetzbar. 

 

 

 

 

 

 

 

 
[4] Möchten Sie dafür sorgen, dass die Bürger*innen Ihrer Kommune regelmäßig die 
wichtigsten Informationen zur Entwicklung Ihrer Kommune erhalten – und zwar mit 
einer Einschätzung inwieweit sie das Gemeinwohl stärken bzw. schwächen? 

 

Ja 

[Optional zu 4] Falls ja, wie? 

Internetauftritt, soziale Medien und vor allem Bürgerversammlungen. 
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[5] Möchten Sie dafür sorgen, dass die Bürger*innen Ihrer Kommune in kommunale 
Entscheidungsprozesse fortan stärker eingebunden werden? 

 

Ja 

[Optional zu 5] Falls ja, wie? 

Hier müsste erstmal mit der Bürgerschaft Rücksprache gehalten werden, wo eine stärkere Beteiligung 

gewünscht wird (z.B. Senioren- oder Brauchtumskartelle). 

 

 

 

 

  

 

 
[6] Möchten Sie dafür sorgen, dass die Werte-Orientierung, Themen und Inhalte der 
GWÖ in Ihrer Kommune und auf höheren politischen Ebenen bekannter werden? Nein 

[Optional zu 6] Falls ja, wie würden Sie dazu vorgehen? 

/ 

 

 

 

 

 

 


